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Oans, zwoa, glaffa in BB 

 

Bonbruck/Ndb. –  Das kennen zumindest jene aus der Region, die wissen, dass es hier schon das 48. 

Volksfest gibt. Fünf Tage mit Hallendisco, Standkonzert, Kinderolympiade, Altennachmittag, 

Frühschoppen, Abendprogramm von Festkapelle, Musikband`s und B3 Samstagscrasher sowie der 

„Steckerlfisch-Ausklang“. Doch wo liegt dieses Bonbruck für alle neugierigen Besucher, die ein kleines 

Volksfest mit einem kleinen und familiären Lauf verbinden wollen? Bonbruck gehört zur Gemeinde 

Bodenkirchen und BB liegt im niederbayerischen Landkreis Landshut. Soweit schon mal vorgemerkt 

für das nächste Jahr, ob Stammbesucher zum Volksfest/lauf oder erstmalige Teilnehmer. Wobei 

gerade wir Läufer hoffen, dass das nahe 50-

jährige Volksfestjubiläum ein Grund zum 

Durchhalten des Volksfestlaufes ist. Denn der 

„Sport zum Fest“, und das ist meist eine gute 

Mischung, fand erst zum sechsten Mal statt. 

Wobei das Volksfest und damit auch der 

Volksfestlauf immer auch eine Sache von 

bereitwilligen Organisatoren und Helfern ist. 

 

             

  

Ein Sport- und Volksfest 

Man hatte den Eindruck, dass hier vieles richtig 

gut läuft. Michael Hausperger, Geschäftsleiter im 

Rathaus Bodenkirchen stemmte den 

Volksfestlauf zusammen mit Dominik Söll, Eva 

Böse und Heike Embacher nicht mühelos, aber 

scheinbar gut vorbereitet. Zudem ließen sie sich 

< An der Start-und Ziellinie: Die Samstagscrasher 

und Zeitnehmer von ZEITGEMAESS 

< Mitorganisatorin Heike Emberger bei der 

Zielverpflegung 



das etwas kosten, die Bayern3 

Samstagscrasher Sebastian Kreutzer und 

Sebastian Schaffstein als Moderatoren in 

den nicht mal 1000-Einwohnerort zu 

holen. Ebenso die Zeitnahme von 

ZEITGEMAESS. 

 

Kinder eröffneten den sportlichen Reigen 

… und immer wo Kinder sind, gibt es auch 

viele Zuschauer. Eltern und Großeltern 

sind dabei. Deshalb war es nicht verwunderlich, aber ein schöner Rahmen mit großer Beteiligung in 

der Sportanlage von Bonbruck. Mädchen und Buben von 3 bis 8 Jahren rannten über 500 Meter um 

die Wette. Wobei die Sieger richtig schnell waren: Johannes Kleindienst (SV 86 Schönberg) flitzte 

nach nur 1:36 Minuten und Dalia Schatzer (TI Innsbruck) nur wenig später nach 1:42 Minuten ins Ziel. 

Hoppala: damit gab es schon eine 

internationale Siegerin im hier 

vermeintlich regionalen Volksfestlauf. 

Bereits 1500 Meter waren für die 9 bis 14-

jährigen angesagt. Während der spätere 

Sieger Dominik Hohnl (im Bild rechts mit 

der Startnummer 2017) verhalten 

startete, immer schneller wurde und 

schon nach 6:14 Minuten im Ziel ankam, 

brauchte die Siegerin der Mädchen (im 

Bild mit der Startnummer 2006) auch nur 

7:04 Minuten. Glückwunsch Pia Schneider! 

 

 

Waren die Walker die Sieger der 

Veranstaltung? 

 

Zunächst machten sich stattliche 64 

Walker auf den Weg auf ihre 5 Kilometer 

lange Strecke. Mit dabei der Zweite 

Bürgermeister Erwin Fußeder und der 

Dritte Bürgermeister Georg Eglsoer. Sie 

marschierten (hier im Bild mit der 

Startnummer 3001 und 3046) von Start bis ins Ziel, wobei sie sich 52 Minuten Zeit nahmen, ihr 

sportliches Umfeld zu genießen. Vielleicht aber auch, die nächsten Aufgaben der Gemeinde zu lösen? 

Mit der Teilnahme von Menschen aus dem Haus Pater Viktrizius in Bodenkirchen, Wohnangebote für 

Menschen mit Behinderung, wurde diese Veranstaltung zudem eine inklusive. Glückwunsch! 

 



Was uns besonders auffiel? Die Walker mögen`s nicht nur gemütlich, sondern sie werden immer 

sportlicher. Kaum vorher hatten wir Walker vor dem Start gesehen, die sich ordentlich aufwärmten 

und mit verschiedenen Methoden quasi eingingen. Bravo! 

Was dabei herauskam, war hier schon eine Demonstration von gutem Walkingsport. Und spannend 

war der Sieg bei den Männern auch noch, denn Werner Mayer (ERDINGER Active Team – im Bild 

oben schon an der Spitze und nach 33:30 Minuten im Ziel) und Stefan Brandstetter (Berndlfeld 

Speedsters – nach 33:31 Minuten im Ziel) lieferten sich ein schnelles und ordentliches Walken. 

Deutlich klarer fiel der Sieg bei den Frauen aus. Iolanda Virzi (ERDINGER Active Team – im Startbild 

mit der Startnummer 3027 Mitte in blau) gewann auf der kupierten Strecke in 37:44 Minuten. Dass 

sie nur fünf Minuten später auch beim 5-km-Lauf startete und dort in 24:47 Minuten Dritte wurde, 

gleicht einem Novum. Noch ein Bravo! 

Die beiden Sieger aus Altmannstein im Naturpark Altmühltal sind keine unbeschriebene Blätter. Nach 

bayerischen Meistertiteln vergangener Jahre starteten sie erst vor wenigen Wochen beim Etna 

Parkrun in Nikolosi auf der Insel Sizilien. Die Strecke: ebenfalls 5000m lang, offiziell vermessen, flach, 

schattig, schnell und stark besetzt. Beide erledigten das in unter 30 Minuten.  

 

5 Kilometer mit 128 Teilnehmer die beliebteste Strecke  

Rund um das kleine Volksfest und der Sportanlage führt der Lauf in 

Bonbruck hinaus in die hügelige Landschaft. 5 Kilometer mit sanften 

Steigungen und Gefällen, markiert mit roten Richtungsschildern und 

blauen Kilometermarkierungen. Im Stadion, nein in der „SVP-Arena“ 

wieder angekommen, brodelt es schon auf der voll besetzten Tribüne. 

Auch wenn Sebastian Kreutzer und Sebastian Schaffstein von den 

Bayern-3-Samstagcrashernm der nieder/bayerischen Sprache nicht 



mächtig sind, versprühen sie durch ihren Wortwitz gute Stimmung. In diesem Fall muss man wie 

andernorts die gerade angekommenen Finisher nicht persönlich kennen. Deshalb hier aus der 128-

Teilnehmer umfassenden Siegerliste die Schnellsten: 

Bei den Männern gewann Severin Neudecker (TSV Altfraunhofen) in 18:38 Minuten vor Riccardo 

Princiotto (18:53 Min.) und Manfred Hausperger (TSV Neumarkt-St. Veit/19:15 Min.). Gleich dahinter 

lief der erst 16-jährige Felix Hackenberg (Magic Family) in 19:25 Minuten ein. In den Top10: der 56-

jährige Hans Maier, der vom BSV Flughafen München nach nur 22:06 Minuten hier in Bonbruck 

„landete“. 

Bei den Frauen gab es großen Jubel für Helene Schneider. Die Lokalmatadorin vom SV Bonbruck 

siegte in 22:57 Minuten vor Rita Waitz (23:55 Minuten/65 Jahre!) und Iolanda Virzi (ERDINGER Active 

Team/24:47 Minuten). 

 

Nur 54 Teilnehmer über 10 Kilometer – und der Wunsch nach Altersklassen-Wertung 

Wollten sich im Sommermonat August nicht mehr als 54 Läufer zwei Runden der hügeligen Strecke 

mit je ca. 50 Höhenmeter antun? Die Temperaturen aber ließen es zu, sodass der 20-jährige Sandro 

Penker (LG Region Landshut – im Bild unten links) in 35:50 Minuten eine ordentliche Siegerzeit 

anbieten konnte. Auch der Zweite Stefan Lang vom „LT Zwecks da Gaudi“ konnte nach seinem erst 

kürzlichen Ironman bei der Challenge in Roth (9:56:53 Std.) und der Dritte Daniel Wagner (Tri Familia) 

eine Zeit von unter 40 Minuten erzielen. Für Willi Fausten (79 Jahre), Paul Bauer (70 Jahre) und 

Rainer Leyendecker (bald 70 Jahre) war es aufgrund ihrer Routine kein Problem, die zehn 

landschaftlichen Kilometer mit Jubel im Stadion zu genießen. Ob sich nächstes mehr für 10 Kilometer 

auf vielleicht einer Landschaftsrunde dazu entschließen? Der Antrag wurde der Orgaleitung bereits 

übergeben, ebenso der Wunsch auf eine Wertung in Altersklassen. 

Start entlang der Tribüne in der SVP-Arena – Im Ziel ist die Siegerin Helene Schneider (SV Bonbruck) angekommen 



Christine Lenz (SCR Bodenkirchen – im Bild links daneben unten rechts) gewann auf ihrem bekannten 

und hügeligen Boden nach 46:10 Minuten bei den Frauen vor Nicole Nuhi (FC Egglkofen/48:33 Min.) 

und Martina Mayer (Rad und Sport Bauer Vilsbiburg/49:49 Min.). 

 

Nachlese 

Und bleibst Du nach dem 

Laufen oder Walken noch 

auf eine frische Maß im 

Bonbrucker Volksfest, 

dann hast Du alles richtig 

gemacht. Denn die ist für 

alle Teilnehmer, für Kinder 

ein Softgetränk sogar im 

Startgeld enthalten. Für 

Unterhaltung ist in der 

voll besetzten Halle 

gesorgt, denn von 500 bis 

10000 Meter und von den starken Beteiligungen der örtlichen Landjugend KLJB Bonbruck und des 

benachbarten TSV Neumarkt St. Veit gibt es genug Impressionen und persönliche Erfahrungen zu 

erzählen. Auch ist uns Dalia Schatzer (im Hild) aus Innsbruck aufgefallen, ebenso „De Maierhofers“, 

Papa mit drei laufenden Kindern und einer organisierenden Mama aus Mettenheim. 

Und das alles bei Freigetränken und einer reichlichen Auswahl an warmen und kalten Brotzeiten aus 

der Bonbrucker Schmankerlküche – zur Belohnung!? 

 

Ausblick auf 2026, 2027 

Eingangs haben wir schon 

erwähnt, dass es 2027 

das 50. Bonbrucker 

Volksfest geben kann? 

Geben wird! Schon 2026 

wird der Sportverein 

Bonbruck, gegründet 

1946, 80 Jahre alt. Dann 

dürfen sich die Gäste und 

die Läufer 2026 auf 

weitere Besuche im 

niederbayerischen 

Bonbruck zum Volksfest 

und zum Volksfestlauf 

freuen, oder? 

 

 


